
widerstand!
≥≥≥≤±| terrorismus?

Freitag, 13. & Samstag, 14. April, jew. 21.00 Uhr

The Weather
underground

 Sam Green & Bill Siegel, Usa 2002, 92 Min, Dvd, Ov/d 

 Samstag, 21. April & Samstag, 19. Mai, jew. 20.00 Uhr 

united red  
≥≤±  army

 Koji Wakamatsu, J 2007, 190 Min, Dvd, Ov/f 

 Freitag 27. & Samstag 28. April, 21.00 Uhr

Paradise 
≥≥

 Hany Abu-Assad, Fr/Nl/De 2005, 91 Min, 35mm, Ov/d 

 Freitag 4. & Samstag 5. Mai, jew. 21.00 Uhr

 newen 
mapuche   la 
±±Fuerza de 
la Gente ±±
de la tierra

 Elena Varela, Chi 20 10, 125 Min, E-Kino, Ov/e

 Freitag 11.& Samstag 12. Mai, jew. 21.00 Uhr  

The Green 
Wave≥≤±

 Ali Samadi Ahadi, D 20 10, 80 Min, E-Kino, Ov/d

 Freitag 25. & Samstg 26. Mai, 21.00 Uhr

±±The Black 
±Power mix-
§∫∂πtape 
1967    -    1975
Göran Hugo Olsson, S/Usa/D, E-Kino, 92 Min, Ov/d 

 uncut – Warme Filme am Dienstag  Maiprogramm siehe www.gaybern.ch/uncut

 Dienstag, 3. April, 20.30 Uhr

ausente
 Marco Berger, Arg 2011, 91 Min, Dvd, Ov/d 

 Dienstag, 10. April, 20.30 Uhr  

80 egunean - 
Herbstgefühle
 J. Garano & J. Maria Gœnaga, E 2010, 105 Min, Dvd, Ov/d

 Dienstag, 24. April, 20.30 Uhr

König des Comics 
– ralf König
 Rosa von Praunheim, D 2012, 80 Min, Dvd, Ov 

 Prev�ew
 Freitag, 20. April, 19.00 Uhr & Freitag, 20. April, 21.00 Uhr 

adesso odessa   S�urkenstü� von Stefan Kohler, Ch 2011, 65 Min, Dvd, d/ru 

 zum Ersten Mai

 Donnerstag, 26. April, 19.00 Uhr

Bottled Life
 Urs Schnell & Res Gehriger, Ch 20 11, 90 Min, Bluray, Ov 

 Kinderfilm am Flohmi-Sonntag

 Sonntag, 6. Mai, 13.30 Uhr

das fliegende Kurt Hoffmann, d  1954,

Klassenzimmer  88 Min, 35mm  

das in der reitschule zeigt im april & mai Filme zu dem Themenschwerpunkt:



    Überall lauern sie, hinter jeder Schlagzeile finden wir sie, 
in jedem Flieger, in jedem alleinstehenden Koffer sitzen sie: 
Terroristen! Alle und jeder ein Terrorist. Eine andere politi-
sche Einstellung: Terrorist! Der Ruf nach einem unabhängigen 
Land: Terrorismus! Der Wille nach Freiheit: Terrorismus! i 
∑ Wo ist aber plötzlich der Widerstand? Haben wir den 
im 21. Jahrhundert verloren? Oder wird das Wort Terrorismus 
missbraucht? µ∂ Widerstand: Widerständiges politisches 
Verhalten, politischer Widerspruch und Opposition weisen be-
sonders in totalitären Diktaturen ein großes Spektrum auf. Es 
kann die relativ risikolose, private und passiv-partielle Resis-
tenz ebenso umfassen wie (in steigernder Folge) partielle Kritik, 
sozialen Protest, passiven Widerstand und Dissidenz sowie po-
litischen Protest. ∑≤π∫§§∆ (Brockhaus) 
Im Kino in der Reitschule gehen wir dem Widerstand auf den 
Grund. Wir setzten uns mit ‹Widerstand› der letzten 40 Jahre 
auseinander und versuchen verschiedene Ansätze des selbigen  
zu beleuchten. ∑∫Ωiiiiiiπi∫§π∑µ

Freitag 13. & Samstag 14. April, jew. 21.00 Uhr
The Weather underground
 Sam Green & Bill Siegel, Usa 2002, 92 Min, DVD, Ov/d 
π∑∏∂∏∫ In den Sechziger & Siebziger Jahren 
war die Polarisierung der politischen Situation in den Usa akut 
mit dem Vietnam-Krieg und den Kampf um die Bürgerrechte 
verbunden. Angesichts der scheinbar wirkungslosen Methoden 
des friedlichen Protests und Widerstands bildeten sich innerhalb 
der Protestbewegung militante Gruppen, unter anderem der 
Weather Underground. ∑∏∫ Der Film beleuchtet Vorge-
schichte und Aktivitäten des Weather Underground. Green und 
Siegel lassen Aktivisten und Aktivistinnen von damals sprechen 
und zeigen die vom Fbi angewandten illegalen Methoden in der 
Bekämpfung der Revolte. «The Weather Underground» wurde 
2004 für den Oscar nominiert und ist erst das zweite filmis�e 
Dokument zu der Us-amerikanischen Stadt�uerilla. ∑∑

Samstag 21. April & Samstag 19. Mai, jew. 20.00 Uhr 
united red army

 Koji Wakamatsu, Japan 2007, 190 Min, Dvd, Ov/f 
≥±±≥≥≤∑ Die amerikanischen Besatzer brach-
ten ihre Demokratie nach Japan und förderten die freie Mei-
nungsäußerung. Doch die Geister, die sie riefen, wurden sie 
nicht los. Als Amerika seine neuen Verbündeten auf den Kal-
ten Krieg einschwörte, rüsteten Japans Studenten gegen ihren 
Staat und wurden unerbittlich verfolgt. Ende Februar 1972 wur-
de die Nation von einer in sämtlichen Medien ausgeschla�teten 
zehntägigen Belagerung der Skihütte Asama erschüttert, bei der 
zwei Polizisten starben. Doch die ersten Opfer der militanten 
Studenten waren keine Vertreter der Staatsmacht, sondern die 
eigenen Genossen: Ehe es zum Gefe�t mit der Polizei kam, wa-
ren 14 junge Menschen dem Fanatismus der «United Red Army» 
zum Opfer gefallen. Wakamatsus Film ist der aufrichtige Ver-
such, den Scho� aufzuarbeiten, den die japanische Linke damals 
erlebte, und die Motivation der militanten Studenten zu be-
greifen. In drei Akten zeichnet der Film den «Weg nach Asama 
Sanso» nach. Eine Dokufiktion, die mit elektrisierender Psyche-

delic-Rockmusik unterlegt ist, illustriert die Radika�isierung der 
Universitäten in den 60er Jahren. Die inquisitorische Hölle der 
Trainingslager in den verschneiten Bergen ist als klaustropho-
bisches Kammerspiel inszeniert. ∑±±∑∑i∑

Freitag 27. & Samstag 28. April, 21.00 Uhr
P a r a d i s e  n o w

 Hany Abu-Assad, Fr/Nl/De 2005, 91 Min, 35mm, Ov/d 
§±≤±≤∫∑∂∏µΩ∫ Khaled & Sa d, 
zwei junge Palästinenser, sind seit ihrer Kindheit gute Freunde. 
Ihr Alltag ist geprägt von der Intifadah und der fehlenden Hoff-
nung auf ein friedliches Zusammenleben. Jetzt sind sie zu einem 
Selbstmordkommando in Tel Aviv bestimmt. µ§∫ Nach 
einer letzten Nacht im Kreise ihrer nichts ahnenden Familien 
bringt man sie an die israelische Grenze. Doch dann verläuft die 
Operation nicht wie geplant: Die beiden jungen Männer verlie-
ren sich aus den Augen. Voneinander getrennt und ganz auf sich 
allein gestellt, müssen sie ihrem Schi�sal entgegentreten und für 
ihre Überzeugungen einstehen... µ§∏∫∫iiiiiµ

Freitag 4. & Samstag 5. Mai, jew. 21.00 Uhr
newen mapuche:  

la Fuerza de la Gente  
de la tierra 

 Elena Varela, Chile 2010, 125 Min, E-Kino, OV/e 
«Newen Mapu�e» widmet sich dem in Chile heiklen Thema der 
Rü�forderungsansprüche des indigenen Vo�ks der Mapu�e auf 
ihre angestammten Territorien. Er beginnt 2007 und bringt Aus-
schnitte über das Leben & die politischen Aktionen der Indigenen 
in der südlichen Region Araukanien und lässt zahlreiche Indi-
genenvertreter zu Wort kommen. ∑ii∑iµ∑∑

Freitag 11. & Samstag 12. Mai, jew. 21.00 Uhr 
the Green Wave

 Ali Samadi Ahadi, Deutschland 2010, 80 Min, E-Kino, Ov/d  
Ω Nach den Wahlen vom 12. Juni 2009 im Iran wurde schnell klar, 
die Wahlergebnisse wurden gefäls�t. «The Green Wave» zeigt 
die Proteste nach der manipulierten Wahl, die brutalen Polizei-
einsätze, Razzien, Verhaftungen. Der Film stützt sich auf das Ma-
terial, das im Netz verfügbar war: Filme und Fotos, von Demons-
tranten mit dem Handy aufgenommen, Berichte, die über Blogs, 
Twitter und Facebook verbreitet wurden und auf Animationen.  

Freitag 25. & Samstg 26. Mai, jew. 21.00 Uhr
The Black Power mixtape 

1967 - 1975
 Göran Hugo Olsson, S/Usa/D, E-Kino, 92 Min, Ov/d
∑∑∑∑∑∑ «The Black Power Mixta-
pe 1967-1975» hebt einen wahren Schatz von jahrzehntelang in 
den Ar�iven verscho�len gewesenem, einzigartigem 16mm-Film-
material, auf der Suche nach den Hintergründen und Tatsachen zu 
den Berichten über die US-amerikanische Bürgerbewegung der 
farbigen Bevölkerungsgruppen. Ein Mosaik von Bildern, brand-
neuer Musik und aktuellsten Erzählerstimmen. Eine Chronik der 
bis heute wichtigsten, einflussreichsten & bedeutendsten Bür-
gerbewegung aller westlichen Demokratien. ∑iiiiiii∂

∑µ∏∫∫i∫¶∆Ω∫iiπi≤i≥iii
Kinderfilm am Flomisonntag: Sonntag, 6. Mai, 13.30 Uhr

das fliegende 
Klassenzimmer

 Kurt Hoffmann, D 1954, 88 Min, 35mm 
ππ  Erich Kästner selbst hielt Das fliegende Klassenzim-
mer für seine beste Kindergeschichte. Da gibt es ein idyllisch 
in den verschneiten Bergen gelegenes Gymnasium. Es ist kurz 
vor Weihnachten. Ein Theaterstück wird geprobt. Es soll den 
äußerst anschaulichen Geo�raphieunterricht von Hauslehrer 
«Justus» darstellen. Bis die Aufführung endlich stattfindet, nach 
deren Ende alle Jungen zu ihren Eltern in die Weihnachtsferi-
en fahren, geschehen aber noch so einige Überraschungen. ¶i 
«Diese erste Verfilmung des wohl schönsten aller Kinderbücher 
von & mit Erich Kästner ist und bleibt absolut unübertroffen.»
 

      uncut – warme filme am dienstag
Dienstag 3. April, 20.30 Uhr 

a u s e n t e
 Marco Berger, Argentinien 2011, 91 Min, Dvd, Ov/d 
π Athletische Körper in knappen Badehosen. Verstohlene 
Bli�e unter der Dusche nach dem Schwimmunterricht. Dem mit-
ten in der Pubertät steckenden Martín hat es vor allem sein 
Sportlehrer Sebastián angetan. In vollem Bewusstsein, dass 
er den hilfreichen Pädagogen zunehmend kompromittiert, er-
schleicht sich der 16jährige unter fadenscheinigen Vorwänden 
eine Nacht in dessen Wohnung. Während dieser schläft, geht 
Martín aufs Ganze. ∂¶§∫∑∏∏∂∑∏ Marco 
Berger («Plan B») gelingt ein beklemmender Thriller, der weit 
über die klassische Coming-Out-Schüler-Lehrer-Thematik hin-
ausgeht. Neben seinem einzigartigen, durchgängig erotischen 
Tenor wirkt «Ausente» nicht nur glaubwürdig, es ist auch ein 
poetischer und einfühlsamer Film, der am Ende zu Tränen rührt.

Dienstag 10. April, 20.30 Uhr  
80 egunean - 

 Herbstgefühle
 Jon Garano & José Maria Gœnaga, S 2010, 105 Min, Dvd, Ov/d 
µ∑± Ein Unfall mit Folgen: Die ehemaligen Schulfreun-
dinnen Axún und Maite treffen sich nach über 50 Jahren in einem 
Krankenhaus in San Sebastián wieder. Axun ist verheiratet und 
wohnt auf dem Land. Maite ist Klavierlehrerin, unabhängig, 
selbstbewusst und lebt offen lesbisch. Das Besondere, das die 
beiden früher verbunden hat, scheint ungebrochen wieder auf-
zuleben und durch die Begegnungen mit Maite kann Axun für 
Momente ihrem engen Alltag entfliehen. Doch wie weit kön-
nen zwei Damen über 70 gehen, wenn sie merken, dass ihr Le-
ben noch einen Höhepunkt für sie bereithält? Belässt man es 
beim Aufwärmen schöner Erinnerungen oder springt man noch 
einmal ins kalte Wasser eines Neuanfangs? Nach einem Tanz 
im Krankenzimmer ist klar: Besser spät als nie! ∑µ «Eine 
wunders�öne ‹Golden-Girls›-Geschichte, liebevoll erzählt!» 
(Rosige Zeiten) ¶Ω∫∂µ∏∑ «Eine universelle Ge-
schi�te – ein Stück Normalität!» ∑i∑∑∑ (Sissy)
∑∑§∫∏µ∂¶∫iii¶i     ∂∑

Dienstag 24. April, 20.30 Uhr
König des Comics 

 – ralf König
 Rosa von Praunheim, Deutschland 2012, 80 Min, Dvd, Ov 
∫µµ Der Film zeigt den Lebensweg Ralf Königs, aufge-
wachsen in einem kleinen Dorf in Westfalen, bis hin zu seinen 
großen Erfolgen als Comiczeichner. Gerade 50 geworden ist Ralf 
König auf dem Höhepunkt seiner Schaffenskraft und begeistert 
sein Publikum mit Comiclesungen, in denen er seine Charaktere 
mit verstellter Stimme zum Leben erweckt. µ¶ Der Film zeigt 
einen bescheidenen, scheuen Menschen, dessen Beobachtungs-
gabe die komischsten Situationen von uns allen entde�en lässt.

    Film Preview
Freitag 20. April, 19.00 Uhr  &  Freitag 20. April, 21.00 Uhr 

adesso odessa
ein S�urkenstück von Stefan Kohler, Schweiz 2011, 65 Min, Dvd, 
Deutsch/Russisch ¶i Mit Mario Capitanio, Polo Hofer, Max 
Rüdlinger, Marco Morelli, Peter Rieben, Marcus Signer, Kutti 
Mc, Thomas Müller, Tevfik Turkman, Jamie Wong-Li, Lisa Jenni, 
Housi Wittlin und Masha Navrotskaya, Igor Ravitsky, Anato-
ly Paduka, Oleg Polischuk, Anatoly Drozd, Nina Slanco, Sta-
sia Christenok, Juri Chmel, Masha Savialova | Musik von Stefan 
Kohler, Mario Capitanio, ‹The children of Fidel› µµµµµµ
∑ In einer heruntergekommenen Schweiz mit korrup-
ten Politikern, Massenentlassungen und Armut verstrickt sich 
ein Musiker in den Fängen der Mafia. Die haben ganz andere 
Probleme: ein progressiver Gesundheitsminister in der wohl-
habenden, korrekten Ukraine will die Drogen frei geben. Der 
Musiker muss schliesslich flüchten. Er fliegt dorthin, wo das Geld 
ist: in die Ukraine! ∑ Die Verstrickungen rund um das Spiel 
mit der Macht leiten uns zu der Frage: Muss die Maus der auf 
sie scheissenden Kuh dankbar sein, weil der herunterstechende 
Sperber die Maus unter dem Kuhdreck nicht mehr sieht? π 

            zum Ersten Mai
Donnerstag 26. April, 19.00 Uhr

Bottled Life
 Urs Schnell & Res Gehriger, Schweiz 2011, 90 Min, Bluray, Ov 
i Wie verwandelt man Wasser in Geld? Es gibt eine Firma, die 
das Rezept genau kennt: Nestlé. Dieser Konzern dominiert den 
globalen Handel mit abgepacktem Trinkwasser. Während die 
Weltbevölkerung rasant wächst, wird sauberes Wasser immer 
mehr zur Mangelware. i «Bottled Life» dokumentiert das boo-
mende Geschäft mit dem Trinkwasser in der Flasche und fokus-
siert dabei ganz auf den Leader der Branche: auf den Schweizer 
Nestlé-Konzern. Nestlé besitzt weltweit über 70 verschiedene 
Wassermarken. Zu den bekanntesten gehören Perrier, San 
Pellegrino und Vittel, in der Schweiz auch Henniez. Allein mit 
abgepacktem Wasser setzt Nestlé jährlich rund 10 Milliarden 
Franken um. Trotzdem ist Wasser eine Sparte, über die man bei 
Nestlé nicht gerne spricht. Das muss der Schweizer Journalist 
Res Gehriger erfahren. Die Nestlé-Manager verweigern Inter-
views. Aber Gehriger lässt nicht lo�er. ii Auf einer Recher�e-
Reise erfährt er, wie konfliktgeladen das Geschäft mit dem 
Trinkwasser ist. ∑i∑≤≥±∫∏ii∂iiii¶i

µµ

weitere Informationen findet Ihr wie immer unter:  kino.reitschule.ch oder im Megafon – der zeitung aus der reitschule.

und außerdem bei uns im Kino:

featured fonts: edding850 (bd) 
uno-fooorms (ttƒ)


